
Forschungsschwerpunkte: 

 Romanische Literatur des Mittelalters und der Renaissance (besonders 

französische und italienische Literatur) 

 Literatur des späten 18. und frühen 19. Jahrhunderts 

 Literarische Anthropologie 

 Romanische Literatur im europäischen Kontext 

 

Tätigkeitsbereiche: 

 Neben Lehre und Forschung im Rahmen des Fachbereichs Romanistik: 

 Betreuung von Diplomanden und Dissertanten 

 Betreuung von Erasmuspartnerschaften mit französischen, italienischen 

und spanischen Universitäten 

 Leiter der Arbeitsgruppe „Mittelalter und Renaissance der Romania“ 

 Prüfer für die Studienberechtigungsprüfung 

 Literaturwissenschaftliche Öffentlichkeitsarbeit: Zusammenarbeit mit 

und Vorträge an diversen Institutionen: Literaturhaus Salzburg, PEN-Club 

(als aktives Mitglied), Cultures francophones, Radiofabrik, ORF. 

 


